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Auf dem Weg zur Smart City

Eine Betrachtung aufstrebender 
Mittelstädte in Deutschland 

Die Digitalisierung wird von Kommunen 
zunehmend als Möglichkeit gesehen, 
den aktuellen Herausforderungen der 
Stadtentwicklung zu begegnen. 
Während das Konzept der Smart City in 
Deutschland vermehrt von Metropolen 
und Großstädten umgesetzt wird, 
weisen kleine und mittelgroße Kommu- 
nen in puncto Digitalisierung noch 
Schwierigkeiten und Nachholbedarf 
auf. Die aktuelle Bevölkerungs- 
verteilung in Deutschland und der 
zunehmende Trend zur Suburbani- 
sierung unterstreichen die Bedeutung 
von Klein- und Mittelstädten sowie die 
Notwendigkeit einer �ächendeckenden 
bundesweiten Entwicklung. Vor diesem 
Hintergrund beschäftigt sich die Arbeit 
mit der Rolle von kleinen und mittel- 
großen Smart Cities in Deutschland, 
typischen Herausforderungen im 
Rahmen des digitalen Wandels sowie 
treibenden Faktoren, die Smart City 
Prozesse begünstigen. Die Recherche 
bundes- und landesweiter Förder- 
programme zeigt sowohl bestehende 
Chancen als auch De�zite seitens der 
Politik bei der Unterstützung deutscher 
Kommunen auf.  

Während für Klein- und Mittelstädte 
zwar Möglichkeiten der Förderung 
durch Bund und Länder bestehen, sind 
diese oft mit einem hohen Zeit- und 
Personalaufwand verbunden und 
stellen keine langfristige Sicherung der 
Finanzierung dar. Der Mangel an 
Ressourcen, Know-How sowie 
Akzeptanz der Bevölkerung behindert 
Kommunen bei der aktiven Gestaltung 
ihrer digitalen Transformation. Die 
Betrachtung der drei aufstrebenden 
deutschen Mittelstädte Soest, 
Ravensburg und Bad Nauheim zeigte 
nicht nur herausfordernde und trei- 
bende Faktoren auf, sondern auch eine 
Vielzahl von Wechselwirkungen 
zwischen ihnen. Letztlich zeigen die 
Ergebnisse, dass der kommunale 
Handlungsbedarf zukünftig viel mehr 
als Chance denn als Last gesehen 
werden sollte und auch kleine und 
mittelgroße Kommunen die Potenziale 
der digitalen Transformation aktiv 
nutzen können. Mit der Formulierung 
von sechs konkreten Handlungs- 
empfehlungen verfolgt die Arbeit 
abschließend das Ziel, einen Beitrag 
zur Unterstützung anderer Klein- und 
Mittelstädte auf dem Weg hin zur Smart 
City zu leisten.  
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